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1. Kreisklasse Herren Nord

SV 28 Wissingen V : Wimmer/Lintorf (SG) II 
Samstag, 06.04.2024, 18:00 Uhr

Potting in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg Wimmer/Lintorf (SG)
II im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Nord beim SV 28 Wissingen V endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 11. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass der SV 28
Wissingen V mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Carl
Potting, der seine Spiele allesamt gewann.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Fünf Sätze lang beharkten sich Mandry / Sauert und Potting /
Uyar, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Beim wenig
später folgenden 0:3 gegen Hinrichsmeyer / Ahlert fanden Holtgrewe / Budde von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen.
Keine Chancen hatten wenig später Kameier / Bätzel beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Wischmeyer
/ Haver. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den
Tisch. Trotz Blitzstart verlor Michael Mandry sein Spiel gegen Carl Potting letztlich mit 1:3. In vier
Sätzen siegte nachfolgend Dirk Holtgrewe gegen Martin Hinrichsmeyer und gab dabei nur einen
Satz her. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ohne
Satzgewinn für Lutz Kameier verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Halil Uyar. Einen hart
erarbeiteten Sieg feierte danach Holger Sauert beim 3:2 gegen Jens Ahlert, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Chancenlos war
wiederum im Anschluss Andreas Budde gegen Wolfgang Haver nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz war nicht zu holen. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Daniel Bätzel und
Dirk Wischmeyer, das Daniel Bätzel letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Unglücklich war Michael Mandry in der Begegnung
gegen Martin Hinrichsmeyer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. In toller Verfassung präsentierte sich Dirk Holtgrewe im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Carl
Potting. Mit dieser Niederlage liegt Holtgrewe nun bei einer Einzelbilanz von 7:9 seit Beginn der
Serie. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Lutz
Kameier gegen Jens Ahlert. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei
0:15 für Kameier und 8:13 für Ahlert seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der 9:3-Auswärtssieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV 28 Wissingen V am 12.04.2024 gegen den TTC
Campemoor um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.04.2024 gegen Blau-Weiß Hollage
IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV 28 Wissingen V

Doppel: Mandry / Sauert 0:1, Holtgrewe / Budde 0:1, Kameier / Bätzel 0:1 
Einzel: M. Mandry 0:2, D. Holtgrewe 1:1, L. Kameier 0:2, H. Sauert 1:0, A. Budde 0:1, D. Bätzel 1:0 

 Wimmer/Lintorf (SG) II
Doppel: Hinrichsmeyer / Ahlert 1:0, Potting / Uyar 1:0, Wischmeyer / Haver 1:0 
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Einzel: M. Hinrichsmeyer 1:1, C. Potting 2:0, J. Ahlert 1:1, H. Uyar 1:0, D. Wischmeyer 0:1, W. Haver
1:0


